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Ein herzliches D A N K E an all jene, die das
Europahaus des Kindes auch im Jahr 2017 so groß-
zügig unterstützt haben – bitte bleiben Sie uns
auch im Jahr 2018 treu!

Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung, die für
unseren sozialpädagogischen Alltag sehr wertvoll ist.
Die Liste unserer Spenderinnen und Sponsorinnen ist lang,
ein herzliches DANKE an Sie für Ihre Hilfe und Spende.
Danken wollen wir LICHT ins DUNKEL, da wir regel-
mäßig Unterstützung bekommen, die unseren Kindern bei
der Aufarbeitung von Erlebten eine wichtige und wertvolle
Hilfe sind. Sponsoren wie BAYER AUSTRIA wollen wir
danken, da wir auch im Jahr 2018 großzügig und nach-
haltig unterstützt werden.
Danken wollen wir auch vielen Mitarbeiter von SKY
Österreich sowie eine Freundesgruppe einer Privat-
initiative, die unsere Kinder mit tollen Geschenken zu
Weihnachten überrascht haben.
Ganz besonders wichtig ist uns Ihre Spenden –
nochmals erinnern möchten wir an die Veränderungen im
Spendenbereich.

Ihre Spende ist nach wie vor steuerlich absetzbar –
allerdings gibt es für Organisationen eine neue Regelung
die mit 1.1.2017 in Kraft getreten ist. Der Zahler, der
Sonderausgaben absetzen möchte, muss seinen Vor- und
Zunamen sowie sein Geburtsdatum beim Empfänger
bekannt geben. Dieser ist dazu verpflichtet die Daten an
das Finanzamt weiterzuleiten, um zu gewährleisten, dass
die Spende steuerlich beim Steuerausgleich absetzbar ist.
Alle ab 2017 getätigten abzugsfähigen Spenden werden
somit automatisch in der Arbeitnehmerveranlagung der
jeweiligen Spender berücksichtigt.

„Im Mai 2018 tritt die Datenschutzgrundverord-
nung in Kraft. Ich möchte in diesem Zusammen-
hang darauf hinweisen, dass Sie unsere Zeitung
jederzeit abbestellen können. Schreiben Sie einfach
ein E-Mail mit Betreff „Abbestellung Zeitung“ an
binder@europahausdeskindes.at und wir werden
Sie unverzüglich von unserer Empfängerliste strei-
chen. Sollten Sie dies nicht tun, freuen wir uns, Sie
wie gewohnt über das Neueste aus dem Europa-
haus des Kindes informieren zu dürfen.“

DankeLiebe Freunde und Freundinnen des
Europahaus des Kindes!

Entdeckungsreise zu inneren
Anteilen und Emotionen in der
tiergestützten Heilpädagogik

Die Kinder und Jugendlichen des Europahaus des Kindes
werden zum Teil über mehrere Jahre hinweg durch das
Angebot der tiergestützten Heilpädagogik begleitet. Nach
entsprechendem Beziehungs- und Vertrauensaufbau
machen wir oftmals eine Entdeckungsreise zu den inneren
Anteilen der Kinder - mit Unterstützung unserer Tiere.
Jeder Mensch hat verschiedene Charakterzüge und Anteile.
Mal ist man mutig, mal verärgert, mal ausgelassen, mal
traurig. Indem die Kinder und Jugendlichen ihre

unterschiedlichen Anteile und Emotionen kennenlernen,
können sie lernen, manche davon als Ressource zu nützen
und manchen mitunter weniger Raum zu geben.

Doch wie kann man Kindern und Jugendlichen
dabei helfen, die eigenen Anteile zu erforschen?

Zum Beispiel, indem man ihnen zunächst an anderen
aufzeigt, dass Lebewesen unterschiedliche Anteile und
Emotionen besitzen und spüren. Und hier kommen unsere
Tiere ins Spiel. Natürlich kann ich als Pädagogin auch
meine eigenen Anteile für das Kind sichtbar machen und
versprachlichen (was ich auch tue) - doch viel schneller ist
das Eis gebrochen und die Aufmerksamkeit des Kindes
beim Thema, wenn ich dies über die Tiere mache. Da
mentalisiere ich in einer lustigen Situation, dass das
Schwein Gustav aber gerade sehr ungeduldig ist und
komme mit dem Kind in einen Dialog darüber, ob es
unseren lieben Gustav auch anders kennt - ob es ihn schon
einmal ruhig und entspannt / neugierig / verärgert / frech
erlebt hat.

Fortsetzung nächste Seite
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Schneewanderung auf der Rax -
8.02.2018

Wandern kann ein großes Abenteuer sein und Spaß machen, wir
erlebten dies bei unserer Schneewanderung auf der Rax.
Wir starteten am Vormittag von Wien aus mit dem Auto los und
stiegen gegen Mittag in Reichenau an der Rax in die Seilbahn.
Oben angekommen erwartete uns eine traumhafte Winterlandschaft
und zu Beginn noch ein leichter und auch annehmbarer Wind.

Unser Ziel war das Ottohaus. Es gab nur einen einzig begehbaren
Pfad dorthin, alle anderen Wege waren aufgrund der Witterung
nicht passierbar und die Wanderroutenmarkierungen nicht mehr
erkennbar, diese Information bekamen wir von einem Mitarbeiter
der Seilbahn. Mit einem anfänglich etwas mulmigen Gefühl im

Magen und freudiger Aufregung starteten wir in die kühle, klare
Bergluft hinaus. Wir trotzten den zunehmenden Wind und der Kälte
und kamen nach etwas über einer Stunde voller Vorfreude auf
wärmende Verpflegung und die Möglichkeit sich zu wärmen und zu
rasten beim Ottohaus an. Der Aufstieg war sehr viel anstrengender
als erwartet.

Alle Kinder und Jugendlichen zeigten eine unglaublich große
Hilfsbereitschaft, jeder schaute und achtete auf alle Teilneh-
merinnen. Wir bestärkten und motivierten einander und an
rutschigen Stellen halfen und stützten wir uns gegenseitig. Die
Gruppendynamik war richtig berührend.

Zu unserer großen Enttäuschung standen wir
aber vor einer geschlossenen Hütte ………

Nach einem kurzen Schreck suchten wir die
Hütte ab und fanden schließlich ein
windgeschütztes Plätzchen um uns ein
wenig aufzuwärmen, auszuruhen und mit
mitgenommener Jause zu stärken. Danach
ging es die gleiche Strecke wieder retour.

Dies war abermals nur
durch den Zusam-
menhalt der Gruppe so
gut möglich und für uns
bewältigbar. Es war ein
richtiges Schneeaben-
teuer!
Bei der Seilbahnstation
angekommen, kehrten wir
erschöpft, aber glücklich
und gestärkt durch dieses
Erfolgserlebnis, in die Hütte
ein und belohnten uns mit
einem guten Essen.

Wenn das Kind über die Tiere so einen Einstieg in das Thema der
inneren Anteile und Emotionen gefunden hat, kann der Transfer zu
sich selbst erfolgen. Das Kind weiß dann schon aus der Arbeit mit
den Tieren, dass die Tiere unterschiedliche Anteile besitzen und man
kann z.B. fragen: "Geht es dir auch manchmal so wie Gustav, dass
du ganz ungeduldig bist?" Nachdem die Kinder über mein Mentali-
sieren Wörter für Emotionen und Anteile der Tiere kennengelernt
haben, fällt es ihnen nun auch leichter, zu erforschen und zu
benennen, welche Persönlichkeitsanteile es von sich selbst kennt.

Und man fühlt sich nicht so unsicher / beschämt, wenn man einen
vermeintlich negativen Anteil mit einem Tier teilt - wenn man erlebt,
dass auch andere zornig, aufbrausend usw sein können. Das
Reflektieren gemeinsamer Anteile verbindet und macht den Prozess
des Erkennens weniger bedrohlich. Darüber hinaus schaffen die
Tiere eine entspannte Atmosphäre und laden zu Körperkontakt ein,
der bei innerlichen Spannungen beruhigen kann.

So nehmen unsere Tiere einen wichtigen Platz in unserer Reise zu
uns selbst ein!
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Galadriel war stets sehr ruhig und sanft.
Hatten die Kinder erstmal ihr Vertrauen

gewonnen, hat sie sehr dankbar Streicheleinheiten
angenommen und sichtbar ihr Wohlbefinden gezeigt.

Flecki kam im Europahaus des Kindes zur Welt und
hat hier 16 Jahre lang unsere Kinder begleitet - bis

zum Schluss war sie sehr aktiv und stets für Spaß und
kleine Aktivitäten zu haben.

Wir werden Galadriel und Flecki vermissen, sind aber dankbar für
so viele schöne gemeinsame Jahre!

Ebenfalls in den Semesterferien 2018 verbrachten einige Kinder und
Jugendlichen mit Sozialpädagoginnen unvergessliche Stunden in St.
Kathrein am Hauenstein. Die Vorfreude auf das Schifahren war sehr
groß. Die Taschen wurden mit warmer Schneekleidung gepackt und
gleich am ersten Ferientag ging die Reise los. Die Fahrt war ruhig
und dauerte nicht lange. Angekommen am Ziel suchten wir den
Skiverleih, welcher sich direkt am Fuße der Skipiste befand. Bis die
Kinder die passenden Skischuhe, Skier und Helme bekamen, dauerte
es ein Weilchen. Als wir dann endlich unsere Ausrüstungen hatten,
ging es schon auf die Piste. Hier starteten wir mit einem kleinen
Aufwärmtraining. Zu Beginn fuhren wir alle auf der "Babypiste".
Nach ein paar Übungen durften die Fortgeschrittenen mit zwei
Betreuerinnen auf den Berg. Alles in allem haben die Kinder große
Fortschritte gemacht, sodass auch die Anfänger recht schnell alleine
den Hang bewältigen konnten. Es folgten tolle Stunden im Schnee –
sei es oben am Berg oder unten im Tal.

Zurück im Hotel gab es ein deftiges Abendessen. Alle stärkten sich
und erzählten aufgeregt und voll begeistert über diesen einmaligen
Schitag. Der Abend klang schlussendlich mit einer lustigen
Spielrunde aus. Am nächsten Tag ging es nach dem Frühstück
nochmal auf die Piste. Dieses Mal rodelten wir den Berg mit unseren
Schlitten herunter. Es war ein sehr schöner und vor allem lustiger
Abschluss unseres Schnee-Projekts.

Zwei tolle Ausflüge, unvergessliche Erlebnisse - wir sagen DANKE,
denn durch Ihre Unterstützung werden diese und ver-
gleichbare Aktionen erst möglich.

Abschiede
Abschiede im Winter von
Flecki und Galadriel

Schitag in St.
Kathrein

am Hauenstein
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Diesen Winter mussten wir leider Abschied von 2 “Urgesteinen“ der
Tierfarm im Europahaus des Kindes nehmen - unsere Zwergziegen
Galadriel und Flecki haben ihren Weg über die Regenbogenbrücke
angetreten - ihre Körper waren alt und müde. Beide haben ein
beachtliches Alter erreicht, was uns zeigt, dass wir eine gute
Balance zwischen der Arbeit mit den Kindern und dem Abschalten
in ihrer wohl verdienten Freizeit geschafft haben.
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Am Donnerstag, den 24. Mai 2018 um 19.30 h, laden wir Sie
im Namen des amerikanischen Gospelchores der Morgan State
University aus Baltimore/Maryland zu einem Konzert der Extra-
klasse in die Minoritenkirche in Wien ein. Ein Weltklasse Chor
zu Gast in der Minoritenkirche in Wien.
Eine einmalige Gelegenheit und ein Leckerbissen für Liebhaber
authentischer Gospel Chor Musik.
Die diesjährige Chorreise des Morgan State University Chores
bringt die rund 30 Sängerinnen und Sänger nach Österreich und
Deutschland. Geplant sind Konzerte in der Basilika St. Michael in
Mondsee, der Nazareth Kirche in München, sowie das Konzert
zugunsten des „Europahaus des Kindes Wien“ in der Minoriten-
kirche am Donnerstag, den 24. Mai 2018 um 19.30 h.
Karten unter: +43 650 8824330

Es ist eines der besten Jugendorchester der Welt - das Boston
Philharmonic Youth Orchestra wird am Sonntag, dem 24. Juni,
um 19.30 h im Großen Musikvereinssaal einen seiner
packenden Konzertabende geben. Benjamin Zander ist der Leiter
und Stardirigent, der mit rund 130 MusikerInnen im Alter
zwischen 11 und 21 Jahren für herausragende Aufführungspraxis
steht und bereits viele Preise und Auszeichnungen für sich und
sein Orchester verbuchen durfte.

Karten: Unkostenbeitrag EUR 7,-- unter
tickets@musikverein.at und an der Abendkasse
Freiwillige Spenden erbeten. Freie Sitzplatzwahl.
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Benefizveranstaltungen am
24. Mai 2018 und am 24. Juni 2018

zugunsten des
„Europahaus des Kindes“


